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Der Zwiſchenfall Windthorſt
Der auffallende Angriff gegen den Führer des Centrums

den wir in unſerem vorgeſtrigen Leitartikel bereits beſprachen
iſt die erſte Scene einer Comödie der Jrrungen gewordenwie wir ſie in unſeren preußiſchdeutſchen Verhältniſſen

während der letzten Jahre leider nur zu oft erlebt haben
Während die Zollanſchlußcommiſſion und Herr Finanzminiſter
Bitter dem Abgeordneten Windthorſt beſtätigen ihm ſei inſofern
Unrecht geſchehen als die Norddeutſche Allgemeine nei

den n de Vorgang entſtellt wirr habe
während Herr Bitter außerdem erklärt der Reichskanzler
ſtehe dem Vorgehen des officiöſen gänzlich fern
er habe den vertſnden Artikel weder verfaßt noch inſpirirt
noch auch nur geleſen und während der Finanzminiſter endlich
einen formalen Widerruf in Ausſicht ſtellt weigert c die
mehrgedachte Zeitung dieſen Widerruf zu leiſten ie be
richtigt ihren Angriff thatſächlich nur in einem verhältniß
mäßig nebenſächlichen Punkte und überſchüttet Herrn Windt
horſt und nebenbei auch das Centrum fortwährend mit den
heftigſten Angriffen indem ſie ſich auf ihre Unabhängigkeitreruſt und zugleich erklärt ſie werde auch gegen den Rath

ihrer amtlichen Freunde die ultramontane Partei befehden
Wäre dem wirklich ſo handelte es ſich nur um einen Streif

zug den die Nordd Allgem Ztg unternommen hat ſo
wäre es ſchade um jeden Tropfen Tinte der noch um die
Sache vergoſſen würde Denn nach den moraliſchen und
politiſchen Leiſtungen dieſes Blattes während der letzten Wahl
campagne iſt ſein CEredit ſo weit geſunken daß es völlig
gleichgiltig iſt wen es angreift und wen nicht Indeſſen daran
glaubt eben Niemand da die Attake dieſes würdigen Organs
auf ſeine eigene Fauſt hin erfolgt ſei und man muß geſtehen
daß nach allen Erfahrungen der letzten Wehen dies Miß
trauen nur zu ſehr berechtigt iſt Herr Windthorſt und ſeine
Gefolgſchaft haben dieſelbe Anſicht über die Urheberſchaft
des Angriffs verrathen welche auch wir vorgeſtern äußerten
ſoweit ultramontane Reichstagsmitglieder zu der jüngſten
parlamentariſchen Soiree des Reichskanzlers eingeladen waren
ſind ſie unentſchuldigt ausgeblieben Nun iſt dieſer Verdacht
zwar beſeitigt durch die Erklärung des Finanzminiſters Fürſt
Bismarck habe jenen Artikel weder geſchrieben noch auch nur
geleſen allein die hartnäckige Weigerung des freiwilliggouverne
mentalen Blattes dem angegriffenen Manne eine Genug
thuung zu geben erweckt neue Bedenken und Zweifel Durchjenes eitogſtrotlve Fernbleiben der ultramontanen Gäſte des

Reichskanzlers iſt der ganzen ohnehin verworrenen Situation
nach eine peinliche perſönliche Spitze angeſchliffen worden
andererſeits bringt die neueſte Nummer der Prov Corr
einen Aufſatz welcher ſo freundlich und zärtlich gegen das
Centrum iſt als dieſe Partei nur immer erwarten kann

Man ſieht eine größere Verwirrung läßt ſich nicht gut
denken Das ganze Spiel erinnert wie geſagt an manche
Spiele welche wir in den letzten Jahren erlebt haben Das
Ende vom Liede war immer daß dadurch Frictionen be
ſeitigt wurden d h irgend eine politiſche Größe vom Schau
platze verſchwand So fragt man denn auch jetzt wer dasOpfer ſein wird Die Einen rathen auf Herrn Hitter die

Andern auf Herrn Windthorſt D er r
hältnißmäßig gleichgiltig denn eine politiſche Größe war
unſer Finanzminiſter niemals und wird es auch niemals
werden Weitaus intereſſanter wäre der zweite Fall und

Die Mappe des Advocaten

Roman von Ewald Auguſt Koenig
Fortſetzung

Reinhard erinnerte ſich jetzt der Mittheilungen Verhagen s
Frau Knupp war alſo die Wärterin welche dem Zwerg dieſe
Mittheilungen gemacht hatte

Hat er Sie zu mir geſchickt fragte er ſcheinbar ganz
unbefangen Er iſt ein ſehr heruntergekommenes Subject
ſeit Jahren dem Trunke ergeben krank an Leib und Seele
Es ſähe ihm ähnlich wenn er Sie erſucht hätte bei mir um
ein Almoſen für ihn zu betteln Auf der Univerſität waren
wir mit einander befreundet er We in jener Zeit viele
Freunde und ich weiß daß er in ſpäteren Jahren alle ſeine
Bekannten angebettelt hat Offen geſtanden ich habe keine
Luſt noch einmal für ihn in die Taſche zu greifen

Er denkt auch nicht daran Sie mit einer Bitte zu be
läſtigen, erwiderte die Wärterin über deren ſchwammiges
Geſicht ein triumphirendes Lächeln glitt das Wundfieber
läßt ihn nicht zur Beſinnung kommen Aber dünkt es Jhnen
nicht ſeltſam daß er in ſeinen Fieberphantaſien ſich nur mit
Jhnen beſchäftigt

Mit mir
Jawohl er muß Jhnen einmal Gift verſchafft haben
Unſinn ael würden das nicht ſagen wenn Sie ſeine Aeußerungen

hören könnten SUnd was ſind das für Aeußerungen fragte Reinhard
unwillig Phantaſien eines Fieberkranken

Die in den meiſten Fällen Wahrheit enthalten
Wie können Sie das behaupten
Jch habe am Bette manches Fieberkranken geſeſſen im

Delirium werden die gefährlichſten Geheimniſſe ausgeplaudert
Wirklich ſpottete Reinhard Man ſollte faſt glauben

Sie machten ein Geſchäft daraus dieſe Geheimniſſe zu Jhrem
Vortheile auszubeuten

Wenn ich das kann weshalb nicht erwiderte ſie mit
Betonung Und daß hier ein ſehr e tn Geheimniß
in der Luft ſchwebt das glaube ich beſtimmt Der alte
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namentlich in dem Lichte
Provinzial Correſpondenz ausſtrahlt wird vorwiegend an

genommen der ganze aufſehenerregende Zwiſchenfall laufe
darauf hinaus die ultramontane Führerſchaft des Abgeordneten
Windthorſt zu vernichten in der Hoffnung die Heerde werde
ohne Hirten lenkſamer ſein Wäre dieſe Rechnung beabſichtigt
ſo würde ſie vermuthlich ohne den Wirth gemacht ſein das
Centrum ſteht feſt zu ſeinem Haupte wie es durch die ſchroff
ablehnende Haltung gezeigt hat welche es ſofort in perſönlich

r Beziehungen gegen den Reichskanzler eingenommen
at ſobald der Hetzartikel gegen Windthorſt in dem officiöſen

Hauptblatt erſchien
Was die liberalen Parteien anbetrifft ſo können ſie mit

aller Gemüthsruhe den weitern Verlauf der ſenſationellen
Angelegenheit erwarten

Wolſſche Ueberſicht
Jn der italieniſchen Deputirtenkammer wurde die

Debatte über die auswärtige Politik fortgeſetzt Was
die Niedermetzelung der Expedition Guiletti s in Beibul
anbetreffe ſo habe Egypten die eingeleitete erſte Unter
ſuchung als unzureichend anerkannt und die Einleitung
einer zweiten collectiven Unterſuchung unter Mitwirkung eines
italieniſchen Delegirten zugeſtanden In der Donaufrage
beſchäftige ſich Jtalien unr damit das große Princip der

u entſcheiden Der Miniſter ſchloß Sein Ziel ſei daß
talien ſein legitimes Anſehen und ſeinen legitimen Einfluß

unter den eiviliſirten Nationen ausübe zur Erreichung dieſes
Kern bedürfe das Miniſterium aber der Stabilität Die

ede des Miniſters wurde an mehreren Stellen mit lebhaftem
Beifall aufgenommen

Jn Jrland folgt ein Landverbrechen dem andern Ein
wurde am Sonnabend Morgen im Hofe r

eſitzung in Belfaſt todt vorgefunden Neben der Leiche
lagen ein großer Hammer und ein Beil mit welchen der

ord ausgeführt war Unweit Shannon Bridge in der
Königsgrafſchaft wurde ein Pächter der vor Kurzem ſeinen
Pachtzins entrichtet in ſchändlicher Weiſe erſchlägen JnFrankford ſteckten Angehörige der Landliga die Häuſer eines

Gerichtsvollziehers und eines andern Mannes in Brand
Die Jnſaſſen retteten nur mit genauer Noth ihr Leben und
verloren ihre ganze Habe Ueberhaupt nehmen die Brand
ſtiftungen ſeit Kurzem in erſchreckender Weiſe überhand
Die iriſche Regierung hat beſchloſſen die Polizeimacht Jrlants
um 1000 Mann zu verſtärken

Der ſchwediſche Landesvertheidigungsausſchuß in Stock
holm hat ſeine Berathung über den Vorſchla
ordnung begonnen und zunächſt über die des
Frne abgeſtimmt Es wurde genehmigt daß das Heer in

riedenszeiten aus 26 Regimentern Jnfanterie 10 Regimen
tern Cavallerie 6 Regimentern Feldartillerie 2 Regimentern
Feſtungs und Poſitionsartillerie 2 Regimentern Jngenieur
truppen und 6 Bataillonen Train beſtehen ſoll Jn Kriegs
eiten wird eine Erweiterung vorgenommen werden doch liegenLierüber noch keine näheren Mittheilungen vor Dieſe Be

lüſſe wurden mit 14 gegen 10 Stimmen angenommen
Es ſcheint daß nun auch in Amerika die Dynamit

predigten Roſſa s in Thaten umgeſetzt werden ſollen Jn
der canadiſchen Stadt Montreal wurde am Abend des 3 Dec

Herr Gumbinner war nicht Jhr Vater er iſt ganz plötzlich
geſtorben

e Sie Jhre Zunge fuhr der Advokat auf
Beſſer für Sie wär s wenn Weimar ſchwiege Wiſſen

Sie was er heute Morgen geſagt hat Reinhard warum
haſt Du Deinen Vater gemordet

Sie ſind entweder verrückt oder betrunken
Keines von Beiden ich wiederhole ja nur was er geſagt

hat Er zählt immer in Gedanken Geld und kann damit gar
nicht zu Ende kommen er will fort denn die Angſt daß erberhaſtet werden könne martert ihn

Was kümmert das Alles mich ſagte der Advokat unwirſchDer Mann iſt früher mit mir befreunvet geweſen ich

habe ihn oft genug unterſtützt dann aber habe ich mich ge
weigert ſeiner Bettelei ferner Gehör zu geben und bin da
durch auf geſpannten Fuß mit ihm gekommen Daß er mir
Gift verſchafft hätte t eine Lüge

Warten Sie ich bin noch nicht fertig, unterbrach ihn
Frau Knupp die raſch nach einander mehrere Priſen genommenatte Es intereſſiren ſich noch andere Leute für dieſe

en und dieſe Leute denken ganz genau ſo darüber
wie ich

Richard Verhagen ich weiß es Fragen Sie ihn welche
Antwort ich ihm vorhin gegeben habe ich glaube nicht daß er
wagen wird dieſe Schwelle noch einmal zu überſchreiten

ie Wärterin warf die Oberlippe trotzig empor und zuckte
verächtlich mit den Achſeln

Verhagen iſt freilich nicht der Mann der Furcht einflößen
könnte, ſagte ſie er weiß auch lange noch nicht Alles was
ich weiß Jch denke an einen andern Herrn der täglich in s
Spital kommt und ſich immer ſehr genau nach den Aeußerungen
des Proviſors erkundigt

Doctor Ruſt nicht wahr
Es ſcheint daß Sie Jhre Feinde kennen
Gewiß aber ich fürchte ſie nicht

Weil Sie nicht wiſſen wie gefährlich ſie Jhnen werden
können Wenn ich dem Herrn Doctor nicht Manches ver
ſchwiegen hätte dann würden Sie anders reden Es hängt
von Jhnen ab ob es auch ferner geſchehen ſoll

Ah deshalb ſind Sie zu mir gekommen fragte Reinhard

Freiheit zu wahren ohne über die Modalitäten ſich beſtimmt H

zur neuen Heer

n S Jwelches der jüngſte Artikel der der Verſuch gemacht das dortige Gerichtsgebäude durch eine
mit einem Uhrwerk verſehene Höllenmaſchine in die Luft zu
ſprengen Die Maſchine welche zehn Pfund Dynamit ent
hielt befindet ſich in den Händen der Polizei

Deutſches Reich
O Berlin 8 Dec Vor einigen Tagen iſt von einerhieſigen Correſpondenz der man fälfchlich einen öfficiöſen

Charakter beizulegen pflegt mitgetheilt worden eine Früh
jahrsſeſſion des Reichstags wäre jetzt nicht mehr
wahrſcheinlich vielmehr würde eine längere Herbſtſeſſion zu
erwarten ſein da die den wirthſchaftlichen Geſetzen zu Grunde
zu legenden Statiſtiken nicht früher in brauchbarer Weiſe
umgearbeitet werden könnten Dieſe Angaben beruhen e
nur auf Vermuthungen und die Frühjahrsſeſſion des Reichstags kann auch jetzt noch als eine e Sache angeſehen

werden Allerdings wird die ſachgemäße Bearbeitung der
Berufsſtatiſtik allein eine bedeutende Zeit in Auſpruch nehmen
Seitens des ſtatiſt e Amtes des Reichs iſt auf Anfrage
die Erklärung abgegeben worden daß man ſelbſt unter Heran
ziehung von mehreren Hundert Hilfsarbeitern nicht unter
einem Jahre mit der Bearbeitung des zu erwartenden Ma
terials zu Ende kommen könnte Wollte man daher 4 denAbſchluß dieſer Arbeiten warten ſo würde die ſocialpolitiſche

Geſetzgebung wieder auf mehrere Jahre hinausgeſchoben
ierzu hat aber Fürſt Bismarck keine Luſt und es iſt deshalb

kaum zweifelhaft daß von den ſocialen Entwürfen im Früh
jahr die Unfallverſicherung zur Berathung und vom
gewerblichen Gebiete der umfangreiche Entwurf über den Ge
werbebetrieb im Umherziehen Der Leitartikel in der Ab
nummer der Nordd Allgem Zeitung von geſtern
unter dem Zurückkommen auf die Verhandlungen
Hamburger Zollanſchluß Commiſſon die Polemik a

Germania und den Abgeordneten Windthorſt for
wird hat nicht nur unter den Abgeordneten großes Aufſehen
gemacht auch unter den höheren Beamten iſt man darüber
nicht wenig erſtaunt Nach den Erklärungen welche auf
der parlamentariſchen Soirée beim Reichskanzler laut
würden war allgemein die e vorhanden daß die
heikle Angelegenheit nunmehr beigelegt wäre Anſtaätt daß nun
die Nordd Allg Ztg in beruhigenderer Weiſe guftrat
ſetzt ſie die Polemik fort und man erklärt ſich dies damit
daß geſtern neue Momente und Erwägungen eingetreten ſind
welche die Auffaſſung von der Sachlage verändert haben Jn
beachtenswerthen Kreiſen wurde der Gedanke ausgeſprochen
daß der Reichskanzler jetzt zu der Ueberzeugung gekommen
wäre daß er mit dem Centrum zu keinem Einverſtändniß
elangen könnte Jm Zuſammenhange damit ſpricht man

augenblicklich ſelbſt in Regierungskreiſen davon daß die vor
dte ausgeſprochene Ernennung eines Vicekanzlers jetzt
thatſächlich erwogen werde und deutet auf den Vicepräſidenten
des Staats miniſteriums v Puttkamer hin Doch kann ſich
Niemand recht vorſtellen wie ein Vicekanzler auch bein den
hervorragendſten Eigenſchaften in erſprießlicher Weiſe wirken
ſoll ſo lange der Reichskanzler die auswärtigen Angelegen
heiten in der Hand behält und nach der Reichsverfaſſung
allein verantwortlich bleibt

Berlin 8 Dec Officiös Auf der Tagesordmug der

ÜF

heutigen Bundesrathsſitzung ſteht zunächſt die Vorlage betre den
zu Berlin am 26 Nov d J unterzeichneten Conſularvertrag

W Wie Verhagen wollen auch Sie die tollen Worte
eines Wahnſinnigen zu Erpreſſungsverſuchen benutzen Ich
begreife nicht wie man ſo dumm ſein kann ſich von ſolchen
Plänen Erfolg zu verſprechen Jch ſoll Jhnen Geld dafür
e daß Sie dem Doctor Ruſt die Aeußerungen eines
ieberkranken verheimlichen m e

Es liegt in Jhrem IJntereſſe daß Sie es thun nickte die
Alte welche ohne Zweifel eine andere Antwort erwartet hatte
und nun ihre Verwirruug nicht verhehlen konnte Ich ver
lang keine große Summe aber umſonſt iſt der Tod l

IJch werde mich mit Weimar auseinander ſetzen und ihn

fragen wie er hDenken Sie nicht daran der Mann iſt verloren fiel
ihm die Wärterin ins Wort Er kann höchſtens noch zwei
Tage leben und ein verrünftiges Wort ſpricht er vor ſeinem
Tode nicht mehr

In den Augen des Advokaten leuchtete es auf Sprach ſie
die Wahrheit und er fand keinen Anlaß daran zu zwei
feln was hatte er dann noch g fürchten Die Phantaſien
eines Fieberkranken waxen keine Beweiſe die vor dem Geſetz
Giltigkeit hatten eine Anklage die ſich auf ſie allein gründete
mung jeder Richter zurückweiſen

Ueberdies fühlte er auch daß er keine Furcht keine Beſorg
niß verrathen durfte wollte er nicht ſelbſt ſeinen Feinden die
Waffen liefern

Wenn Sie nicht der Branntweinflaſche zu ſtark zugeſprochen
hätten würden ſie wohl nicht den Muth gehabt haben mir
das Alles zu ſagen, erwiderte er mit gemeſſener Ruhe
Wiederholen Sie Jhren Beſuch nicht Frau Knupp was

Sie wünſchen werden Sie nicht erreichen Sie würden mich
nur veranlaſſen Jhren Vorſchlag dem Herrn Doctor Ruſt zu
berichten und ich glaube daß dies Jhre Entlaſſung zur Folge

hätte rſtarr an Haß und Zorn funkeltenDie Alte blickte ihn

aus ihren Augen aNa t vo en zuwie Sie fertig werden, raunte ſie mit ranntwein
Na wenn Sie meine Hilfe nicht wollen

ſtimme Sie werden noch einmal wünſchen
Jch wünſche nichts weiter als daß Sie mich verlaſſen
Sehr gerne ich habe ohnehin keine Zeit mehr



h
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mit Griechenland Es folgen dann mündliche Berichte der
Ausſchüſſe über die Vorlage in Betreff des Zollanſchluſſes
der Unterelbe ferner in Betreff der Anſchreibung des Waaren
verkehrs mit Poſt zur See bei dem Hauptſteueramte in
Kiel in Betreff der in einzelnen Kantonen der
Hebung kommenden inneren Verbrauchsſteuern von Getränken
und in Betreff der Einſchränkung des Inhalts des Reichs
Centralblattes In der Bundesrathsſitzung vom 30 Nov
wurde beſchloſſen daß den Fabrikanten welche Eſſig vorwiegend
u einem Gehalt von mindeſtens 8 Proc von Eſſigſäure
Eſſigſäurehydrat bereiten ſeitens der Directivbehörden geattet werden kann den Branntwein neben dem vörgeſchrieke

nen Waſſerzuſatze ſtatt mit 100 Proec Eſſig von 6 ProcGehalt mit 50 Proc Eſſig von 12 Proc Gehalt an Eſſig
ſäure zu vermiſchen

Berlin 9 Dec Am Mittwoch Abend wohnten die
kaiſerlichen Majeſtäten der Vorſtellung im Opernhauſe
bei erſean Vormittag nahm der Kaiſer mehrere Vorträge
und perſönliche rn hoher Miltärs entgegen und
arbeitete dann mit dem Kriegsminiſter v Kameke dem Chef
des Civilcabinets Generl Lieutenant v Albedyll Einladungen
zum Diner waren nicht ergangen Die Kaiſerin beſuchte
am Vormittag das Auguſta Hoſpital Der Kronprinz

empfing u A den neuernannkten öſterreichiſchen Miniſter des
Auswärtigen Grafen Kalnocky und den Botſchafter Grafen
Hatzfeld am Abend beſuchte das kronprinzliche Paar die Vor
ſtellung im Opernhauſe

Die Affaire Windthorſt bildet nach wie vor das
Tagesgeſpräch in politiſchen Kreiſen und in der Preſſe

Der Finanzminiſter Bitter erklärte privatim auf die Jnter
Mige warum die Richtigſtellung der Aeußerungen des Abg
Lindthorſt in der guten Allg Ztg geſtern Abennicht erfolgt ſei daß die N A g ſeine des Finanz

miniſters an ſie geſandte Berichtigung ſich geweigert habe
aufzunehmen Jm Centrumslager herrſcht natürlich große
Au 9wß und Entrüſtung wegen dieſer Weigerung da daſſelbe
Blatt doch wie Jeder weiß Regierungsanſichten und Mitthei
lungen ſonſt ſo bereitwillig ſeine Spalten öffnet Man glaubt
annehmen zu müſſen daß die Aufnahme der Bitter ſchen Be
richtigung von einer höheren Stelle aus inhibirt worden ſeiDie gra des er Windthorſt hatte eine lange Sitzung
ur Berathung dieſer Angelegenheit An eine Loslöſung des
entrums van ſeinem Führer und eine Preisgebung deſſelben

ſcheint bei er einmüthigen der Fraction nicht zu
denken zu Dieſelbe wi
Führer einſtehen Gerüchtweiſe verlautet der Kanzler werde
in kurzer Zeit ſeinen völligen Bruch mit dem Centrum öffent
lich erklären Man hört andererſeits davon daß auch das
Centrum betreffs der Windthorſt ſchen Angelegenheit eine öffent
liche Erklärung aufgeſetzt habe

Der letzte Leitartikel der N A Ztg iſt dem Fernbleiben
des Centrums von der DienstagSoirée beim Kanzler gewid
met Der h r Paſſus des Artikels der im Ganzen
ohne Pointe iſt lautet

Mann für Mann für ihren

Noch am Dienstag befanden ſich hervorragende Mitgliederaller liberalen Fractihren die Fortſchrittspartei nicht ne
ſchloſſen im Hauſe des Reichskanzler Wenn nun zwiſchen
dieſem und dem Centrum Discuſſionen von ähnlicher Schärfe
ſeit Jahr und Tag nicht ſtattgefun aben ſondern nur des
halb weil ein regierungsfreundliches Blatt es an Ehrerbietung
vor Herrn Windthorſt hat fehlen laſſen das Haus des Reichs
kanzlers nach ſtudentiſchem Brauch in Verruf erklärt wird ſo
haben fich die betheiligten Herren wyp die Conſequenzen welche
ein ſolches Verfahren auf hart ichem Gebiete haben muß
nicht in ihrem ganzen Umfange klar gemacht Wir wollen garnicht davon reden daß etwa der Bundesrath und die preußiſchen

Staatsbehörden mit demſelben Recht wie das Centrum für
ſeinen Führer eine Corpsſache aus einem Zeitungsartikel macht
auch ihrerſeits aus dem öffenen Bruch mit den Regeln der
Höflichkeit eine Corpsſache für den Beamten an ihrer ige
machen wollten Es müßten daraus haft Zuſtände
hervorgehen wie ſie unſeres Wiſſens in keinem anderen parla
mentariſchen Lande vorkommen und die wir als einen Krieg
der Unhöflichkeit im Privatleben bezeichnen können Es
wird dann weiter auf die Schwierigkeit für den Kanzler hinge
wieſen das Herkommen dieſer Soiréen aufrecht zu erhalten
wenn er gewärtigen müſſſe ſich ſolcher Verletzung ſeiner ſocialen
Stellung neAuf den politiſchen Hintergrund dieſer Tragikomödie

fällt einiges Licht aus einer Correſpondenz welche in der
Köln Ztg zuweilen ausplaudert wie die Weltgeſchichte im

Familienkreiſe des Kanzlers beurtheilt wird es heißt dort
in einem Berichte über die letzte parlamentariſche Soirée

Die Centrumsfraktion hat beſchloſſen dem parlamentariſchen

Sie bis morgen früh ſich anders beſonnen haben ſo ſchicken
Sie nur zu meinem Manne ich komme dann zu Jhnen um
das Weitere mit Jhnen zu beſprechen Guten Abend

Damit ging ſie hinaus der Advokat nahm mit einem ver
ken Achſelzucken ſeinen Hut um ſeine Braut zu be

uchen

21 Wie die Saat ſo die Erute
Der Rendant Klauſenburg wartete von Tag zu Tag aufdie Hilfe welche ihm der Hoſpitalarzt deiſpröchen hatte

Endlich ging er in deſſen Wohnung um den Doctor an ſein
Verſprechen zu erinnern der alte Herr hatte ſich die Summe
noch nicht verſchaffen können und bat den Freund noch um
ein Tage Geduld

it dieſem halben Defm mußte Klauſenburg ſich begnügen
und als er von ſeinem Beſuch bei dem Hoſpitalarzt heimkehrte
fand er in ſeiner Wohnung Reinhard deſſen Benehmen ihm
an dieſem Abend mehr denn je zuvor mißfiel

Reinhard befand ſich in ſehr erregter Stimmung von einem
weiteren Aufſchub der Hochzeit wollte er nichts wiſſen und
dem leiſeſten Widerſpruch trat er ſchroff entgegen

Dabei prahlte er mit ſeinem großen Vermögen und ſeiner
glänzenden Einnahme während er anderſeits ſich ſehr weg
werfend über diejenigen äußerte welche aus Mißgunſt oder
anderen niedrigen Gründen ſich vergeblich bemühten ſeinen
Eredit zu untergraben

Als er endlich ſchied blickten Vater und Tochter einander
rn n an und während Hilda das Antlitz umwandte
um die Thränen zu verbergen entrang ſich den Lippen des
alten Herrn ein rer Seufzer Dann gingen ſie zur Ruhe
die weder dem Vater noch der Tochter in dieſer Nacht zu
Theil ward

Am nächſten Morgen brachte ver Poſtbote S Brief aus
Amerika auf welchen der Rendant ſeit zehn Jahren von Tag
zu Tag gewartet hatte

Und dieſer Brief deſſen Empfang Klauſenburg beſcheinigeniſhſig g beſcheinig
cho

un

u

mußte enthielt nicht nur die er achrichten von demS llenen Sohne ſondern auch eine ſofort zahlbare An

wei auf ein Bankhaus in der Reſidenz im Betrage von

8Vergangenheit zurückzubli

Abende beim Reichskanzler fern zu bleiben Ob es zu dieſem
Beſchluſſe überhaupt gekommen wäre wenn der ſüddeutſche
Führer der zur Theilnahme an den Regierungsgeſchäften aus
erſehene Vicepräſident des Reichstags v Franckenſtein nicht
zufällig mit ſeinem nächſten Anhange vom Orte der Handlung
entfernt ge eſen wäre Ob dann nicht vielleicht von einem
der Süddeutſchen die nun mit Windthorſt doch hauptſächlich
ja ausſchließlich durch die gemeine Auffaſſung der Glaubens
gen verkettet ſind darauf aufmerkſam gemacht worden wäre
aß es ſich in dieſem Falle ganz und gar nicht um klerikale

eher handle und daß das officiöſe Blatt Windthorſt
inge nachgeſagt habe die allerdings dem Welfen höchſt un

angenehm atholiken in keiner Weiſeberühren 2 das ſind jetzt müßige Fragen Thatſächlich hat
Windthorſt für den Augenblick einen großen Erfolg ſeiner
Führerſchaft errungen ob zum Nutzen ſeiner Partei das bleibt
dine Er hat es durchgeſetzt daß ſeine geſammte Partei
ohne Ausnahme auf eine lig Einladung des Reichskanzlers
gelinde geſagt mit einer geſellſchaftlichen Unverbindlichkeit ge
antwortet hat und zwar ſo fauſtſtark demonſtrativ daß dieſes
Verhalten der geladenen Gäſte vom Wirthe nicht überſehen
werden kann indthorſt muß ſich ſehr ſtark fühlen daß er
in dieſer Weiſe dem Reichskanzler begegnen zu können
laubt Daß er den geſellſchaftlichen Verkehr mit dem
ürſten gewiſſermaßen einem Fraktionsbeſchluſſe unterwirft

und unter den ſehr erſchwerenden geſellſchaftlichen Umſtänden
jene Genugthunng, auf die er Anſpruch zu haben glaubt
fordert das beweiſt daß er zu ſeiner Macht ein ganz unge
wöhnliches Vertrauen beſitzt Ob man nicht erwägen wird daß
es doch etwas bedenklich iſt mit einer Partei zu paktiren die
blindlings der Parole eines Mannes folgt der als ausge
ſprochener Welfe dem größten Werke und der Lebensaufgabe
Bismarcks das geeinigte deutſche Reich zu feſtigen feindlich
gegenüberſteht Daß ſich der Leiter der deutſchen Politik ſehr
wohl mit dem gläubigen Katholiken aber nie und nimmer mit
n Verfechter der partikulariſtiſchen Herrlichkeit vertragen

ann
Dieſes Echo der Unterhaltungen am häuslichen Heerde des
Kanzlers paßt vortrefflich zu der Doppelthatſache des weiteren
Entgegenkommens der Prov Correſp gegen die
Centrumspartei und des officiöſen Angriffes mit
Herrn Windthorſt

ein können aber den

Nach Schluß der Reichstagsſitzung am Mittwoch fand im
Engliſchen Hofe das Fractionsdiner der Nationallibe
ralen ſtatt Die Fraction war faſt vollſtändig vertreten Herr
v Bennigſen ſaß einem Berichte der M Z zufolge zwiſchen
Dr Falk und Herrn Hobrecht an der Mitte der einen Langſeite
der Tafel ihm gegenüber die Herren v Bernuth v Benda
Stephani und Oechelhäuſer Während des Mahles herrſchte
die gehobenſte Stimmung und eine ruhige und feſte Zuverſicht
t der weiteren politiſchen Entwickelung des deutſchen Reichs im
iberalen und nationalen Sinne Den erſten Toaſt brachte Herr

Stephani nach alter Sitte auf den Kaiſer aus Jn ihm ſo
betonte der Redner welcher länger als es bei dieſem Toaſte in
der Regel der Fall zu ſein pflegt und mit beſonderer Wärme
ſprach verehren wir Alle nicht blos den edlen Menſchen den
würdevollen Greis das auf den Schlachtfeldern bewährte Schild
und Schwert Deutſchlands er iſt uns nicht nur ein höheres
Symbol ein Muſter in aller Pflichterfüllung auch da wo ſie
uns hart ankommt ſondern er iſt für uns mehr als das derKaiſer bedeutet uns für immer den unentbehrlichen Schlußſtein
der deutſchen Einheit der uns alle Bürgſchaften unſerer politiſchenZukunft bietet Während politiſche Programme kommen und

vergehen auch wenn ſie noch ſo äro arg und kühn an
gelegt erſcheinen wie Sandhaufen in der Wüſte vom Winde
verweht werden können der Kaiſer bleibt Dieſem von einem
Beifallsſturm aufgenommenen Trinkſpruch folgte eine Anſprachedes Herrn von Venmgſen welche die politiſche Situation
beſprach in welcher ſich die Nationalliberalen nach den Wahlen
fund zur Zeit befinden und in einem Hoch auf die Fraction und
die Partei endete Früher ſo begann der Redner habe man ſich
wohl in größerer Zahl zum re e mee vereinigt als heute
allein alle politiſchen Parteien ſeien dem Wechſel unterworfen an
dieſe alte politiſche Wahrheit müſſe man ſich erinnern und den
Muth ſinken zu laſſen ſei kein Grund vorhanden Die National
liberalen hätten alle n mit Dank und er auf die

en denn ihnen gerade ſei es beſchieden
geweſen Großes zu verrichten und zur Durchführung großer
Ziele in der geeigneten Zeit das Beſte für die Nation mitgethan
zu haben man dürfe es ruhig ansſprechen daß die Geſchichte
ihnen dieſe Leiſtungen nicht vergeſſen werde Jetzt ſeien Wind
und Wetter umgeſchlagen aber ſie würden feſthalten an ihren
Grundſätzen und Beſtrebungen Scheine es doch faſt in der Wirr
niß dieſer Zeit als ſolle unſer Staatsweſen noch einmal die
Probe auf ſeine Feſtigkeit beſtehen Wilde Leidenſchaften ſeien in
Deutſchland herangewachſen unter ſolchen Verhältniſſen wie ſie
die Wahlen offenbart hätten ſei es nicht anders möglich als daß
eine Mittelpartei welche Maß zu halten verpflichtet ſei und ſich

Dieſe Summe war mehr als hinreichend um den Schuld
ſchein einzulöſen aber am meiſten freute den Vater die Ge
wißheit daß ſein Sohn ein tüchtiger Menſch geworden war

Und da ich nun das Band wieder löſen kann welches
Dich an Reinhard Gumbinner feſſelt nun ſage mir die Wahr
heit Hilda ſoll ich es löſen

So fragte der Rendant ſeine Tochter
Wenn Du es vermagſt ohne Schaden für Dich ſo will

ich Dir dafür danken, antwortete Hilda und ein freudiger
Blick traf ihn dabei aus ihren ſchönen Augen ich habe denGlauben an die Möglichkeit einer glicklichen Ehe mit Rein

hard verloren Frau Brigitte hat mir ſo Vieles geſagt und
ich ſelbſt habe ſo manche ſchlimme Seite ſeines Charakters
kennen gelernt daß

Genug ich habe das Alles gewußt noch ehe es Dir klar
geworden war, unterbrach er ſie Gott ſei Dank daß dieſes
Opfer unnöthig geworden iſt

So hoch hatte er das Haupt ſeit langer Zeit nicht mehr
getragen als er es heute that Er war plötzlich ein Anderer
S Er konnte wieder lachen er ſprach heiter und leut
elig mit Jedem der ihn anredete

Das Geld für die Anweiſung war ihm ohne Zögern aus
ezahlt worden und er hatte im Laufe des Tages auch demSeepitalorgte die erfreuliche Nachricht mitgetheilt und mit

ihm die Verabredung getroffen daß der Beſuch bei Reinhard

Gumbinner erſt am Abend ſtattfinden ſolle Doctor Ruſt
hatte dabei in ſehr geheimnißvoller Weiſe einige Ueber
raſchungen in Ausſicht geſtellt von denen er aber jetzt nichts
verrathen wollte

Als die verabredete Stunde ſchlug ſtiegen v wieder trotzaller Zuverſicht manche Beſorguiſſe in der Seele Klauſen

burgs auf Wie nun wenn Reinhard die Auslieferung des
Schuldſcheins verweigerte

Der Abdvokat hatte eben die Akten eines ſehr verwickelten
Progſſes zur Hand genommien als der Rendant eintrat

Jſt es etwas Wichtiges was Sie zur mir führt fragte
er aufblickend Wenn es Zeit bis morgen

Jch möchte es gerne heute noch ordnen, fiel ihm Klauſen

end Dollars
burg ins Wort

Schluß folgt

nicht in den allgemeinen Taumel hineinziehen laſſen dürfe Ver
luſte erleide von rechts und links Die Nationalliberalen ſeien
gar nicht in der Lage den Kampf mit demagogiſchen Mitteln
wie manche Partei zu führen ſie habe als Mittelpartei
auch den Wahlkampf mit anſtändigen Formen zu führen
und er nehme es als ein Verdienſt der Partei in Anſpruch
daß ſie dies auch bei den letzten Wahlen gethan auch wenn ſie
infolge deſſen vielleicht manche Mandate verloren habe die ſie
bei anderem Auftreten ſich hätte erwerben oder feſthalten können
Hier komme es weniger auf ein paar Mandate an als auf
Wahrung nobler Haltung auch in ſtürmiſcher Zeit Wenn es
lange ſo fortgehe wie bei den letzten Wahlen ſo würde es ja
allmählich ſchwer werden anſtändige Candidaten noch aufzufinden
die ſich Wochen lang durch allen Schmutz hindurchziehen laſſen
möchten Ein großes Maß der Schuld für die Ausſchreitungen
des letzten Wahlkampfes treffe die Regierungspreſſe welche be
fliſſen geweſen ſei Oel ins Feuer zu gießen Jn ſolcher Zeit
müſſen wir vor allem einig ſein unter uns und geſammelt des
Tages warten an dem der Moment eintritt der uns ein erfolg
reiches Eingreifen geſtattet Dazu gehört vor allem auch die
Wahrung der vollen Selbſtändigkeit der Partei nach allen
Seiten hin gegen die Regierung wie gegen das Centrum gegen
die conſervativen Fractionen und auch wo es nöthig iſt anderen
liberalen Gruppen gegenüber Vielfach ſind ja wir Liberalen
alle auf einander angewieſen vielfach beſtehen aber auch Unter
ſchiede Wir müſſen in der Abwehr zuſammenſtehen und können
es vielfach auch zu poſitivem Schaffen Eine Ver
ſchmelzung der liberalen Gruppen zu einer einzigen großen
liberalen Partei halten wir z Z nicht für möglich Für dieſe
Auffaſſung findet ſich auch bei den Vertretern der andern Gruppen
Anerkennung und Verſtändniß Eine lange Reihe heiterer undhege Toaſte folgten Erſt nach 10 Uhr ward die Tafel auf

gehoben

Halle den 9 December
Wie bereits geſtern von uns mitgetheilt wurde hielt die

Halleſche Zuckerſiederei Campagnie geſtern Mittag im
Hotel Hawburg ihre diesjährige ordentliche Generalver
ſammlung ab deren Verhandlungen Herr Regierungsrath a D
Gneiſt als Vorſitzender des Aufſichtsraths leitete An erſter
Stelle ſtand auf der Tagesordnung der Geſchäftsbericht für das
letzte Jahr Von einer Verleſung deſſelben wurde Abſtand ge
nommen da er ſich gedruckt in den Händen der Actionäre befand
Die wichtigſten Zahlen aus dem Bericht ſind bereits vor mehreren
Tagen an dieſer Stelle mitgetheilt worden leider war dem Be
richte zu entnehmen daß in Folge der Verarbeitung gering
werthiger Rüben die Geſellſchaft im letzten Jahre einen Verluſt
von 149,188 03 M erlitten hat in Folge deſſen die durch Ver
luſte aus früheren Jahren noch vorhandene Unterbilanz ſich auf
512,033 20 M geſteigert hat Ferner wurde den Actionären von
den verſchiedenen Reviſionen Kenntniß gegeben welche durch

Reviſor vollzogen worden ſind Die Bücher ſind ordnungsmäßig
geführt befunden worden auch die Unterſuchung der Wirthſchaften
hat ein erfreuliches Ergebniß gehabt Jn Bezug auf die ſchlechten
Geſchäftsergebniſſe iſt ſich der Aufſichtsrath der Pflicht bewußt
F ihre Urſachen zu ergründen und z e Namentlich hat er ſein Augenmerk auf die Anſchaffung beſſeren Samens
gerichtet und ſeit 1879 alljährlich fremden Samen in größerer
Menge angekauft Auch die Beſtellung die Bedüngung c iſt
geprüft worden Ein angeſehener Sachverſtändiger im Rübenbau
Herr Prof Märcker iſt hinzugezogen worden und hat daran
nichts zu tadeln gefunden Die Fabrikation iſt mit Sorgfalt ge
übt worden Offenbar haben auch die Witterungsverhältniſſe in
den letzten beiden Jahren naſſe Frühjahre und naſſe Sommer

den Zuckergehalt beeinflußt zumal vieler Boden die Näſſe an
hält Auch die Hagelſchläge haben empfindlich geſchadet Der
Herr Vorſitzende glaubt daß die nächſten Jahre dieſen Be
mühungen Erfolg bringen werden Hierauf gab er Mittheilung
von einem Manco von 2655 Etr welches ſich im verfloſſenen
Jahre herausgeſtellt hatte Dieſes Manco iſt nicht verloren ge
angen ſondern in der Hauptſache nicht produzirt worden ſein
ntſtehen wird dadurch erklärt daß ſeitens der Arbeiter in Folge

der Accordlöhne die Zahl der Körbe größer angegeben iſt als ſie
wirklich war und das in Jelge einer nicht genügenden Controle
unentdeckt geblieben iſt Damit hängt zuſammen daß an Stelle
des Herrn Director Mehrle Herr Pantzer in die Direction
eingetreten iſt Die bedeutende Beſſerung in den Verhältniſſen
glaubte der Herr Vorſitzende auf dieſe Aenderung zurückführen zu
ſollen Jn der Discuſſion hierüber erhob ſich nur ein einziger von
den erſchienenen 38 Actionären um den Geſchäftsbetrieb anzu
fechten Die Decharge ſelbſt wurde nahezu einſtimmig ertheilt

Eine längere Erörterung knüpfte ſich an die Anträge des
Aufſichtsrathes die eine Reduction des Actiencapitals bezweckten
e verfammlunsg wolle beſchließen ſo lautet der Eingang der

nträge
das durch die Ausgabe von 298 Stammaktien à 500 Thlr

oder 1500 M und von 385 Stück Stamm Prioritäts Actien
à 1000 M beſchaffte Grund Capital der Geſellſchaft durch
Herabſetzung des Betrages jeder Actie um 30 Proc ihres
Nennwerthes von 822,000 M auf 575,400 M zu vermindern
unter Vorbehalt der Zuſtimmung a ſämmtlicher Beſitzer von
Stamm PrioritätsActien zu vorſtehendem Beſchluſſe bezüglich
der Reduction dieſer Actien b ſämmtlicher Beſitzer von
Stamm Actien zur Abſchreibung von 30 Proc von denjenigen
3600 welche aus den zur Vertheilung gekommenen Divi
denden früherer Jahre laut Statut und General Verſammlungs
Beſchluſſe nach und nach auf jede Actie zurückbehalten reſp
beim Erwerbe der Actie gezahlt und dem Nennwerthe deſſelben
zugeſchrieben ſind

Nach dem Vorſchlage des Aufſichtsrathes ſollen alſo die 3095
nicht nur von dem Nennwerth der Actien ſondern auch von den
3600 welche jeder Stammactie von Gewinnen früherer Jahre
gutgeſchrieben ſind abgeſetzt werden Die h s be
trägt daher für jede Stammactie 1530 M für jede Prioritäts
actie 300 M Dem Handelsrichter gegenüber wurde es für
rei erachtet die Nennwerthe der Actien und die ſpäteren Zu

ſchreibungen auseinander zuhalten Das Verhältniß des Gewinns
zwiſchen den Stamm und den Prioritätsactien würde dabei
daſſelbe bleiben Der Aufſichtsrath hält die Reduction für wün
ſ enswerth weil das Kapital ſonſt auf längere Jahre hinaus
ohne jede Verzinſung bleiben würde Ueber die Zweckmäßigkeit
dige Plans wurden verſchiedene Anſichten laut Der Umſtand
daß auch einzelne StammprioritätsactienJnhaber ſich gegen die
Maßregel ſträubten in der ſie eine Schmälerung ihrer Rechte
erblickten veranlaßte den Hinweis daß der Widerſpruch von die
ſer Seite nur einen zweifelhaften Vortheil bringen würde Würde
die Reduction an dem Widerſtreben der Prioritätenbeſitzer ſcheitern
ſo würde ihnen der Genuß der rückſtändigen Zinſen in weite Ferne
gerückt während ſie den erſten Vortheil von der Herſtellung einer
beſſern Bilanz hätten Die Prioritätsinhaber möchten bedenken
daß ſie die 30 Proc rückſtändigen Zinſen vorweg zu bekommen
hätten Ein Prioritäteninhaber ſtellte den Antrag daß die
Stammactien allein den Verluſt tragen ſollten zog aber dieſen
Antrag zu Gunſten eines andern auf Vertagung gerichteten zurück
Dieſer letztere fiel und die Anträge des Aufſichtsraths wurden
angenommen Die Verwirklichung der Reduction hängt nunmehr
noch von der Zuſtimmung ſämmtlicher Actionäre ab
Von den Anträgen des rer welche eine Abänderun
des Statuts betrafen wurden mehrere en weil erſt
abgewartet werden ſoll ob die vorher beſchloſſene Maßregel durch
F ührt wird Einer der Anträge aber wurde angenommen

ie ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths die Herren
Finger und Julius Politz wurden wiedergewählt Ver
treten waren in der Verſammlung 2662/3 Stammactien und 319

Prioritätsactien durch zuſammen 291 Stimmen

Mitglieder des Aufſichtsrathes und durch einen beſonders beſtellten
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Gowicht der Luft

hat ſo wiegt doch off
Theil von jenem Gewichte
Berges oder eines Thurmes ein Barometer ſtehen

Höhe des aufals auf das obere Barometer Was iſt die Folge davon
Queckſilber

Luftgewicht an wenn ihre Au

BBarometern ſchließen wollte der Luftdruck ſei verſchieden
wer Luftdruck verſteht man das Gewicht der Luftſäule vom

oberſten
BHarometer welches ſenkrecht unter dem Beobachtungsorte in dem

Meteorologiſche Station

e 8 Dec 10 U Ab 9 Dec 8 U Mg
meter Millim 752,16 75200ineßeucht W Si6 Uhr früh Geſtern ein Regentag bei ſchwachem SüdDernacht völlige Kehelerntg Leichter Nachtfroſt Bar

wat Südweſt ſchwach leicht bewölktt Therm 2 C Thau
rtt n d Klinkerf Hygrom 0,6

t d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
g Dec 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks in
ſten nicht nur ſondern auch das niederen Drucks in er weſſen

J olge deache theils ſüdliche theils weſtliche Winde über Mittelh Zos Wetter war hier vorherrſchend trübe und regneriſch
Das Froſtgebiet hatte ſich nicht verändert Hermannſtadt meldete
12 Grad Haparanda 757 2 Südweſt mäßig Regen Moskau
/69 5 Südoſt ſtill Schnee Hamburg 758 5 Südweſt
wach Nebel Berlin 759 3 Süd ſtill dedectt Wien 78
Südoſt

l bedeckt Paris 764 0 Süd ſtill wolkenlos
Trieſt 760 3 Nordoſt ſchwach wolkenlosſtill bedeckt

Wiesbaden 761 6 Nord758 7 Nord leicht wolkig

Wetterbriefe aus Hamburg
VIII Hamburg 7 Dec

Geehrter Herr Amtmann
n der Wetterlage hat ſich ſeit geſtern wenig geändert das

Wettee hält noch immer an
oche jeden Tag ſagen Jm

r

V

Damit ſoll aber durchaus nicht
daß wir in der nächſten Zeit beſſeres zu erwarten
möchte vielmehr ſagen im Gegentheil Ueber

rland wehten geſtern und im Skagerrack heute ſtürmiſche
inde und von unſern leichten öſtlichen und ſüdlichen Winden

Weſtliche Winde
als wahrſcheinlich und damit zugleich ein Wetterehrſind ne der ſich zuerſt im Fallen von Niederſchlägen äußern

umſchlag

ww meinem vorigen Briefe hatte ich Jhnen gezeigt daß es das
iſt welches das Queckſilber in Jhrem Baro

meter zurückhält und daß man dadurch das Gewicht der Luft
beſtimmen kann Wenn aber die ganze über der unteren Queck

ſilberoberfläche ſenkrecht ſtehende Luftſäule ein beſtimmtes Gewicht
offenbar auch ein Theil dieſer Luftſäule einen

Wenn Sie demnach am S eines
aben und

auf der Spitze ein zweites ſo drückt die ganze Luftſäule von der
erges oder Thurmes mehr auf das untere Freie

a

im unteren Barometer wird gehalten durch eine
größere Quantität alſo auch ein größeres Gewicht von Luft alsdas obere demnach iſt es ſelbſt ſchlperer ſteht alſo höher wie

jenes obere Zwei Barometer rig alſo verſchiedenes
ſtellungsorte ſich in

verſchiedenen Höhen befinden Oder ein Barometer wird
verſchiedene Queckſilberſtände zeigen wenn es von einem Orte an

einen höheren oder tiefer gelegenen gebracht wird Jn ſolchen
Fällen iſt aber der Luftdruck doch derſelbe und man würde

einen Fehler begehen wenn man nach zwei in verſchiedenen
Höhen befindlicken und verſchiedenes Luftgewicht n

enn

de der Atmoſphäre gerechnet bis zu den gedachten

ſogenannten Meeresniveau ſtehen würde Ein Beiſpiel wirdun dies gleich verdeutlichen Die Oberkante der Schienen

auf dem Halleſchen Bahnhofe liegt wenn ich nicht irre
h
e

e

des

vergleichen
gedelimmtem Durchmeſſer zu beſtimmen ſo vergrößert man

vergleichbare Barometerſtände zu erhalten die abgeleſenen
I no

ſpiegel ſenkrecht ſtehenden Luftſäule
die Reduction des Barometerſtandes auf das Meeres
niveau und wird in allen den Fällen angewendet wo man
Barometerſtände verſchiedener Orte mit einander vergleichen will
Ueber weitere Verſchiedenheiten der Barometerangaben ſoll Sie
mein nächſter Brief unterrichten Mit beſtem Gruße

liedelungen des deutſchen Reichs
olonien

ugcherlehrling Schreck der troß
Epirituoſen huldigte mit ſeinem Vater

rei dieſer Gelegenheit noch ehe der erſchrockene Vater zuſpringen
lonnte ein breites ſcharfes Schuhmachermeſſer tief in die Bruſt

111 Meter höher als der Spiegel der Oſtſee demnach iſt dieLuftſäule daſelbſt um 111 Meter kürzer als an der Oberfläche

Meeres unſer Barometer wird deshalb auch tiefer ſtehen
als eins an der Oſtſee unter ſonſt gleichen Verhältniſſen und die
direct abgeleſenen Barometerſtände ſind nicht ohne weiteres zu

ebenen Falls das Gewicht einer beſtimmten Luftſäule von
umt Wertheum das Gewicht der gedachten zwiſchen Ort und Meeres

Dieſe Addition nennt man

n

t

Jhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 8 Dec Jn dieswöchentlicher Sitzung des hieſigen
gus mehreren hundert Mitgliedern beſtehenden Gewerbe

ereins hielt Herr Brigade General a D W Heine aus
resden einen längeren intereſſanten Vortrag über An

insbeſondere Straf
von hier entfernten

Se der 17 jährige Schuh
einer Jugend ſchon ſtark den

in Streit und ſtieß ſich

Jn dem vier Stunden
Städtchen Kranichfeld gerieth

und ſtürzte bewußtlos nieder Der jugendliche Lebensmüde
hwebt in größter Gefahr Anm letzten Sonntag weilte
nerhalb unſerer Mauern ein perſiſcher Prinz Sultan Ovais

Mirza Neffe des Schahs von Perſien und Statthalter des ſüd
lichen P erſiens Begleitet von Herrn Profeſſor Hausknechtc Weimar machte der r greſere Einkäufe im Gartenetabliſſe
went der Firma Haage

Vürdigkeiten unſerer Stadt

F B
2

wochen Auf der von Ermsleben nach
hauſſee haben ruchloſe Hände von 53 S

midt und beſichtigte einige Sehens

2 Aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe 8 Dec Laut
etanntmachung des Amtsvorſtehers iſt unter den Kühen des

Koſſathen Schreiber in Ritterode der Milzbrand ausge
Aſchersleben führenden

tück Süßkirſchäumen die Kronen abgeſchnitten und außerdem 25 Stück
u angepflanzte Bäume herausgezogen und
uf izeiverwaltung von Ermsleben ſetzt einen

5

Erneren

t

er S
Pdoch

n dreis von sdie Entdeckung des Thäters

Schleuſingen 6 Dec Während die Witterung bisher
ih durch gelinde Temperatur auszeichnete wurden wir heute
hl das weiße Winterkleid welches unſere Berge und
aler bei Nebelregen und Schnee angelegt hatten überraſcht

W verſchwand zwar bald wieder der Nebelregen dauerte
ch ort Der in ſeinen Vermögensverhältniſſen nach und

dem tückgekommene ſonſt brave und ehrenwerthe Ackermann
m Dietz in Biſchofrod bei Schleuſingen ſuchte ſeiner

Sorge für ſeine Exiſtenz dadurch zu entgehen daß er
am vergangenen Sonntage 4 erhängte

Löbejün 6 Dec Auch unſer geſtern abgehaltener Weihn
h tsmartt ſtand dem jüngſten Michaelismarkt an Frequenz

m dwöhnche enn Käufer ſowohl als Verkäufer waren in außer
r Zahl erſchienen ſo daß ſich ein lebhaftes Geſchäft R

Da uns jedoch die Phyſik mit Leichtigkeit lehrt B

entwickelte Von den mindeſtens 2000 Stück zum Viehmarkt auf
getriebenen Schweinen wurden die d W d h die
wiederum zu hohen Preiſen von 21 30 M pro Paar vollſtändig
geräumt während von den Mittlern und Größern zu 33 39
3 50 72 M pro Paar auch nur ein geringer Beſtand ver
ieb

Die Stadtverordneten von Magdeburg wählten in ihrer
geſtrigen 8 Sitzung Herrn Bürgermeiſter Bötticher mit
32 Stimmen zu ihrem erſten Bürgermeiſter 19 Zettel waren
unbeſchrieben Vor Beginn des Wahlactes conſtatirte der Vor
ſitzende Generaldirector Liſtemann daß die Vorbereitungen nach
dem von der k Regierung für ſolche Wahlen aufgeſtellten Reglement
erfolgt ſeien auch die Meldung verſchiedener Candidaten ſtattge
funden habe dieſelben aber ſämmtlich ihre Candidaturen zurückge
zogen hätten und ſomit nur die Wahl des Herrn Büegermeiſters
Bötticher in Frage ſtehe welcher zwar nicht als Candidat für den
vacanten Poſten ſich gemeldet aber doch ſeine Bereitwilligkeit zur
Annahme deſſelben falls die Wahl auf ihn fallen ſollte erklärt
habe Auf die erhobene Anfrage ob eventuell aus der Mitte der
Verſammlung noch jetzt auderweite Vorſchläge zu machen ſeien

e keine Erwiderung und es wurde demgemäß zur Wahl ge
ritten

Herr Generalſuperintendent D Moeller vollzog am 8 d
argerſiche Neu weihe der St Martinskirche zu Halber
ſtadt

Jn z e r findet im nächſten Jahre vom 14 bis
16 Januar eine erſte Ausſtellung von Kanarienvögeln
ſtatt Anmeldungen ſind bis 1 Jan 1882 bei dem Vorſitzenden
des Magdeburger Kanarienzüchter Vereins Herrn C Holzhauſen
zu Magdeburg Faßlochsberg Nr 9 ſchriftlich und portofrei zu
bewirken Mit der Anmeldung ſind an Standgeld für jeden zur
Prämiirung angemeldeten Vogel 75 Pf für jeden der übrigen
Vögel 50 Pf für jeden Quadratmeter und weniger Raum zur
Ausſtellung von Hilfsmitteln c 50 Pf einzuſenden Die Aus
ſtellungsobjecte müſſen bis zum 11 Jan abends 8 Uhr an die
Ausſtellungs Commiſſion des Magdeburger Kanarienzüchter
Vereins zu Magdeburg Böhmiſche Bierhalle Stephansbrücke 13,
portofrei eingeliefert ſein

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Paris 8 Dec Telegr Sully Budhomme Parteurund Cherbuliez ſind an Stelle der verſtorbenen Akademiker

Duvergier de Hauranne Littrée und Dufaure heute von der
Akademie zu Mitgliedern gewählt worden

Vermiſchtes
Ein großes Unglück Wie uns aus Elberfeld gemeldet

wird hat der Nachtzug Deutz Elberfeld der Bergiſch Märkiſchen
Eiſenbahn zwiſchen Deutz und Mülheim am 7 d einen Wagen
der Pferdebahn überfahren Der Kutſcher der Kondukteur und
ein Paſſagier der Pferdebahn ſind todt ein zweiter Paſſagier iſt
ſchwer verletzt worden Die Bahn wurde am 8 d früh wieder

n

freigelegt
Brand des Wiener Ringtheaters vormals komiſche Oper

Nach einem uns zugegangenen Telegramme iſt daſſelbe vor
Beginn der Vorſtellung am 8 d abends angeblich infolge einer
Gasexploſion in Brand gerathen und ſteht in hellen Flammen
Die Feuerwehr iſt mit großer Anſtrengung bemüht die im
Hauſe befindlichen zahlreichen Menſchen zu retten Näheres über
einen etwaigen Verluſt an Menſchenleben iſt noch nicht zu con
ſtatiren Auch dem Nachbarhauſe ſoll Gefahr drohen

Ein Familiendrama Jn Rirxdorf bei Berlin wohnt ſeit
längerer Zeit die aus 5 Perſonen beſtehende Familie des Weber
meiſters Schlegel deren Zuſammenleben jedoch kein glückliches ſein
ſoll da der Mann nach Ausſage von Nachbarn ſehr dem Trunke
ergeben iſt Nachdem ſeit einigen Tagen die Familie nicht mehrSe worden war ſchritt man am 7 d zu einer gewaltſamen

effnung der von Jnnen verſchloſſenen Wohnung und fand in
dem Vorderzimmer den Schlegel leblos auf dem Erdboden hinge
reft während in einer daran m dunklen Kammer die

Frau mit den drei Kindern zwei Knaben von 15 reſp 12 und
einem Mädchen von 13 Jahren in einem Bette bewußt
los lagen Man conſtatirte Kohlenoxydgas Vergiftung Einem
ſchleunigſt herbeigerufenen Arzte gelang es nach längeren

emühungen den Mann und das 13 jährige Mädchen wieder
zum Bewußtſein zurückzubringen während bei der Frau und den
beiden Knaben der Tod bereits eingetreten war Man ver
muthete hier nicht einen Unglücksfall ſondern ein Verbrechen
und iſt daher die Verhaftung des Ehemannes verfügt worden

Scheintod Vor einigen Tagen ging durch die Preſſe ein
wunderliches Gerücht von einem ſcheintodten Mädchen Da ſich
daſſclee jetzt beſtätigt ſo ſtehen wir nicht an auch unſern Leſern
daſſelbe mitzutheilen Die 20jährige Martha Förſter in
Rauſchnitz ſollte nach ärztlichem Zeugniß am 8 Novbr am
Typhus verſtorben ſein und wurde von ihren Angehörigen inden Sarg gebettet Jn der Nacht zum 11 deſſelben Bonats
kehrte ſie plötzlich ins Leben zurück erhob ſich von ihrem Lager
und trat jedenfalls noch im Taumel vor den im Zimmer
befindlichen Spiegel Hier ſtieß ſie einen Angſtſchrei
aus und ſank in die Knie infolge deſſen ihre Verwandten her
beieilten Jhre erſten Worte waren Aengſtigt Euch nicht ich
bin nicht todt Gleich darauf wies ſie auf ihren Myrthenkranz
und frug Was hat der Kranz zu bedeuten bin ich denn ſchon
Braut Später verlor ſie das Bewußtſein und die Sprache und
fiel neuerdings in feſten aber geſunden Schlaf Am vergange
nen Sonntag lief bei den Verwandten in Be rlin ein Brief ein
der die völlige Herſtellung der W meldete

Proceß gegen den Friſeur Mary Unſere Leſer werden
ſich erinnern daß im verfloſſenen Frühjahr verſchiedene Meſſer
attentate gegen Frauen und Mädchen in Straßburg und Bremen
ausgeführt wurden Von 16 bis 17 Angegriffenen ſind die
meiſten nur an der Kleidung beſchädigt während andere
leicht einige ſogar gefährlich verletzt wurden Der Ver
brecher welcher 29 Jahre alt und bereits wegen ſchweren Dieb
ſtahls mit 3 Jahren Gefängniß beſtraft iſt hat dieſe Attentate
gewöhnlich in den Dämmerſtunden ausgeführt oft hat er nur
eine Perſon geſtochen oft deren mehrere an einem Abend in
den meiſten Fällen ſtach er nur einmal nach derſelben Perſon
Der letzte Angriff er galt einem Dienſtmädchen fand am
Abend des 23 Mai in Bremen ſtatt ganz in der Nähe von
Mary s Wohnung und dadurch ſowie durch andere Vorfälle
erieth Mary in den Verdacht der S worauf ſeine
erhaftung erfolgte Mary hat bis jetzt keine dieſer Meſſerthaten

zugeſtanden Er wurde vom hurrige u Bremen am dzu 7 Jahren Gefängniß verurtheilt Die erhandiungen erfolgten

unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Der Poſtdampfer Neckar aus Bremen langte am 8 d

in Newyork in ſtark beſchädigtem Zuſtande an Er verlor einen
Matroſen ſechs Boote die Commandobrücke und das ganze Deck
haus Der Damwmpfer welcher die entſetzlichſten Stürme über
ſtanden hat ein Leck auch die Maſchinerie iſt beſchädigt und das
Haus des Steuermanns wurde zertrümmert Die Paſſagiere
worunter Jefferſon Davis ſich befand blieben unbeſchädigt

Handels Verkehrs 27 Börſennachrichten
Wien 8 Dec nachm Telegr Des katholiſchen Feſttags wegen findet heute keine Börſe ſtatt P et t r u

Ungar Creditactien 362,75 öſterr Creditactien 366,60 Fran
zoſen 333,50 Lombarden 154,00 Galizier 312,50 Nordweſtbahn234,50 Elbthal 258,50 öſterr Papierrente 77,37 do Goldrente
94,00 ungar Papierrente Wo ungar Goldrente 9055Reſte ekon 58,07 Napoleons 9,41 Wiener Bankverein 141,75

uhig

a l ſch
Breslau 8 Dec Telegr Die Einnahmen der Ober

leſiſchen Eiſenbahn betrugen nach Propiſorg cher Seelen
im November 5,251,070 gegen die proiſoriſche Einnahme im
November 1880 Mehreinnahme 176,291 n r a
Einnahme im November 1880 Mindereinnahme

Mehl Börſe Halle 8 Decbr Preiſe für 100 KilogrWeizenmehl 00 e h M Weizenmehl 0 do 500 M
Roggenmehl 0 28,50 29,00 Rogaenmeh 0/1 27,50 28,00
Futtermehl 17,00 17,50 Roggen leie 12,75 1325 Seigg
kleie f 11,50 12,00 eizenſchaalen 10,50 11,00
Haidemehl 36,00 37,00 M

Nordhauſen 8 Dec Weizen 22,35 23,53 Roggen
20,24 20,83 Gerſte 16,00 16,67 Hafer 15,00 16,00
Kartoffeln 3,50 Stroh 8,00 00 M Heu 8,00 9 00 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 Schweinefleiſch 1,20 bis

40 Kalbfleiſch 0,60 0,70 Hammelſleiſch 0,70 0,80 M
Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 2,00 Eßbutter 2,20 2,40

pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,60 3,80 Käſe 3,40 M
Leipzig 8 Dec Weizen netto loco hieſ 234 240 M bez

fremd 220 247 M bz Roggen netto loco hieſ 195 200 M bz
fremder 180 192 M Br Gerſte netto loco 160 185 M bez
Hafer netto loco 160 166 M bez Mais netto 156 M bez
per 1000 Klgr Raps netto loco 290 M Br Rapskuchen netto
loco 15 M Gd Rüböl netto loco 57,50 M bez pr Nov Dec
58 M Br pr 100 lege Spiritus pr 10,000 Liter Procent
ohne Faß loco 48,30 M Gd

Petroleum Bremen 8 Dec Nachm Telegr Schlußbericht ruhig Standard white loco 7,20 per Jan 7,30 pr Febr
7,40 pr März 7,50 pr Aug Dec 8,25 Alles BriefAnt werp en 8 Dec Nachm Telegr Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 18 bez 18 s Br pr Jan 18
Br pr Jan März 185 Br pr Sept Dec 202 Br Ruhig

Hamburg 8 Dec Nachm Telegr Still Standard
white loco 7,30 Br 720 Gd pr Dec 7,20 Gd pr Jan
März 7,65 Gd Stettin 8 Dec Nachm Telegr loco
10 Berlin 8 Dec Nachm Raffin Standard white pr

Ctr m Faß in Poſtenvon 100 Ctr Gekündigt 400 CEtr
Kündigungspreis 24,0 M pr 100 Kilgr Loco per dieſen
Monat und per Dec Jan 1882 240 bez pr Jan Febr 24,4
bez per Febr März 24,6 ver April Mai 24,0 M

Berliner Börſe vom 8 December
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bz 44 4 Brg Märk VI 104,00 B
44 8 Conſ Anl 105,60 bz 445 do VII 102,80 G
48 do 101,00 B 459 do VIII 102,79 G34 8 Staats Sch Sch 99,00 bz 5 do IX 106,00 B
Präm Anleihe 1855 144,50 G 44 8 Berl Anhalter 0 102,75 G
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz 45 5 Berl Mgdb F 102,80 G
4 9 Sächſ Pfandbr 100,75 G Berl Stettin gr II III 100,30 G
4 9 Sächſ Rentenbr 100,30 G do VI 100,30 G
Goth Gr Präm Pfdbr 120,25 G 44 CölnMind VI 103,50 bz

Dtſch Gr C B Pfdbr 108,60 bz 4 Halle Sor G gr 103,80 6
Prß Ctrb Pfandbr 115,00 b 4 Magdeb Leipz A 104,609 bzB
do Hyp Act B III 100,60bz6 4 do B 100,30 G

Ruſſ Boden Credit 84,80 bzB 54 MainzLudwh 1876 105,50 bz
do CentralBod Pfd 76,90 B 4 Oberſchl H 108,50 G
5 Amerik Bonds fd 4458 do 1879 106,00 G
Oeſt Papier Rente 66,40 bzG 43 do 1880 104,00 B
do SilberRente 66,90 bzG s z KaſchauOderberg 82,00 bzB

Jtalieniſche Rente 89,75 B 44 3 Rechte Oderufer 103 00 B
8 9 Rumänier z Rheiniſche 102,70 Gs z Ruſſ Engl 1872 39,00 bz 45 z RheiniſchNahe gr 103,40 bz
48 o 1880 73,40 bz 45 5 Thüringer IV S 102,75 B

EiſenbahnStamm Actien 4 do V S 10,75 B
BergiſchMärkiſche 123,40 bz
Berlin Anhalter 141,60 b
BerlinGörlitzer 30,75 bz

Berlin Hamburger 316,00 bzG
Köln Mindener
HalleSorauGuben 18,30 bz

Mgd Halberſt St Pr B
do do C 125,80 bzG

Oberſchleſiſche A u C 247,50 bz
do Lit B gar 198,00 bzB

Thüringer Lit A 214,60 bz
do Lit B gar 100,25 bz
do Lit C gar 110,75 bzB

Weimar Eeca gar 51,00 bz
WerraBahn 78,20 bzB
Saalbahn St Pr 68,00 bz
KaſchauOderberg 63,50 bzG

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 170,10 bz

DiscontoCemmandit 225,50 bzB
Leipz Credit Anſt 162,70 B
Magdeb Privatbank 117,25 z
Meininger Cred Bank 104,09 bzBv
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 150,59 B
Sächfiſche Bauk 126,50 G
Schleſ BankVerein 113,90 bz
Weimariſche Bank 97,50 bz
Deſſauer Gas 185,7 5 bzG
Laurahütte 129,25 bz
Pbönir Derzwert Iät 5 87,10 bz G

O mDortmunder Union 34,09 G
Oeſt Südbahn Lomb 264,00 bz Bochumer Gußſtahl 79,80 bz
Rumänier 62,00 bz Hörd Hütt V conv

Leipziger Börſe vom 8 December
3f Kgl Sächſ Thlr3f Kgl Sächfz RentenAnl 5383 P Staatsanl 1869 32 102,90 bz

do 100079 99 G do 1820 183l101,25 G
s vo 500 20,00 b do 1867 ab 59 5661101,45 G
3 do 650080,00 bz 34 Landrentenbr 1333 95,25 G

Thlr 45 Mansf Gew 101,50 bz3 Staatsaul 1830383398,25 G do 1879 103,50 P
S do 1830 6 do 1575 101,00 Ps do 1855 16688,90 bz 5 do Em 1875 103,25 G
4 do 1847 500 10,45 z 442Lpz Stadtobl 1868 103,25 G
4 do 1852 68 500102 48b n do 1876 104,65 bz
4 do 13869 500101,45bz
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u18809 s80 Stamm PriorTr Altenbur Zeitz 23 o Cröllw Papierfabr 162,50 G
14 d s 133226 do Schuidverſchr 108 257 Böhm Weſtb 156g 189,25 0 Lpz Malzf Schkend 164 00 G
5,72 Buſchtiehrad t e 74 Thür Gasgeſ i Lpz 11750 P
1,48 do 7509 74 do Stamm Pr 125,00
4 r z e Ausl Eiſ OblJoſ 58g 83 v Ds FranzJoſ B 588 S 102,80

St J m Nordbahn 84,90Suens St s 5 do Em 187184,75 G
94 Altenburg Zeitz 146,00 S 5 Buſchtiehr ſB Ndw 86 30 G
s Cottbus Großenh 119,75 G 5 do Em 187185 50 G
5 Dux Bodenb Lt 4 188,0o00 5 do 18728540 P
3 Halle Sor Guber 7229 Dux Bodenbach 6,75

5 do 13874 102,75 G
9 Allg D Cr A Lpz 163,2083 G 5 do 81,809 Dresdener Bank 142,50 P 5 do Em v 187281,80 G
74 Leipz Bank 139,00 G s RaſchauOderberg 82,10 P
54 do Caſſen Verein 102,00 P 5 Prag Dux feo 3 76,90 bzG
8 do Disc Geſellſch 117,60 G 5 do II Em ſco 3 76,90 bzG
64 Sächſ Bank 127,00 P 5 Prag Turnau 86,00 P
5 Weimar Bank neue 97,00 G 5 do Em 187085,20 G
0 Zwickauer 74,00 P s do e 13874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 8 Dec Ab Unterh 1,78 9 Morg 1,78

Trotha 8 Dec Unterh 2,08 9 Mora 2,08
Kalbe 8 Dec Oberp 1,48 Unterp 96

Unſtrut Artern 8 Dec am Brücken Pegel 52
Elbe 8 Dec 126 Torgau 00a140 Roßlau 0,86 r Dresden 7 Dec 0,96Wittenberg
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Mannfackur Mode Seiden Tuch

Bruno Freyiasg
Leipzigerstrasse 104 im gold Löwem

Möbelſtoffe Gardinen Tilchdecken Teppiche Achlaf u Reiſedecken
und Teinen Waaren

I on u
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halten wir unſer in allen Theilen mit den Neuheiten der Saiſon reich aſſortirtes Lager zu Brüderstrasse 2 am Markt

I bekannt billigſten Preiſen
beſtens empfohlen und erlauben uns auf nachſtehende Artikel ganz beſonders aufmerkſam zu machen de

auf deBallI Kleiderstoffe in den neueſten Deſſins
und ſchönſten Lichtfarben

Rallatlasse in allen Farben
Blumen Garnirungen in reichſter Auswahl
Ball Vmhänge und Coiffüren
Spanische Shawls und Fichus

Rüschen in Mall Orépe lisse und Atlas
Brautschleier und Bedninen
Rarben Schleiſen und Lavalliéres
Gemusterte und glatte Seidenbänder
Schleier und Seidengazen
Tälles und SpitzenSseidene sSchürzenm in großartiger Auswahl v 3 Mk 50 Pfg an

Das Neueste und Rleganteste in
Taillen und Kopftüchern Capotten und Hauben

zu billigſten Preiſen

I Gardinenſächſiſchen engliſchen und ſchweizer Fabrikates in größter Auswahl zu Fabrikpreisen
Gardinen Köper und Cattun

DeckenHochfeine Gobelin Tischdecken 9 Grösste Waſfel Bettdecken 2
Reinwollene Ripsdecken mit Borde 6 A Tülldecken und Zwirndeckend do couleurt 4 HBäkeldecken von 25 abdo Tuch Tischdecken geſtickt 2 25 5 Kommodendecken in Tuch Cachemire u Leinendo Oachemir Tischäecken 2 Nahtischdecken x
Leinene Damast Tischdecken 1 75 3 Theeservietten in Damaſt

r Lager von Bettzeugen Inletts Bettstauts Handtüchern Tischtüchern Servlet
ten und Wischtüchern ſtellen wir hiermit wegen vollſtändiger Aufgabe dieſer Artikel zum
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Vilzröcke
aus beſtem Wollfilz mit den eleganteſten Garnirungen von 2 ab Steppröckoe von wollenem u ſeidenem Atlas
Flanell Damen u Kinderröcke elegant languettirt Kinder Fzröcke in großer Auswahl v 4 ab

e V Weisse Damen und Mädehenröcke Schleppröcke D

z Wäsche FabrikateDowlas Damenhemden 1 25 Oberhemden mit geſtickten Einſätzen 3
do Herrenhemden 1 50 Barchend Herrenhemden 1 50 4do Knabenhemden von 50 ä ab Flanell Herrenhemden reine Wolle 3
do Mädchenhemden von 4 ab Flanell Damen Röcke languettirt 4

Nezgligeée Tacken von 1 50 ab do Mädechen do do von 25Oberhemden mit 3fachen Schnur Einſätzen 2 75 4 Barchend do do do von 75 ab

Strumpfwaaren und TricotagenmGeſtrickte wollene Kinderatrüämpfe von 20 4 ab Vigogne Herren UVnterhemcdſen 1 25 4

Er tlingshemdem25s 4 Pique Jäckchen Dtzd I Flanell Damen Beinkleider languett 3 50

do do Damensztrümpfe von 50 5 ab Wolleve do do 2 25do do Herrenstrümpfe von 30 4 ab Geſtrickte Herren Vnterbeinkleider 75do do Gamaschen Strick und Walk Jacken von 1 ab
DiverseHerren Oachenez in Seide Halbſeide Wolle und Baumwolle von 25 ab wollene und ſeidene Oravat

tentücher von 25 4 ab 7/4 und 84 Lama Taillentücher von 1 25 ab halbwollene Tailllen
tücher 90 wollene Mädchen und Damenwesten leinene Taschentncher Dtzd von 2 50 4ab ſeidene Taschentücher 2 50 Shlipse und Oravattens Herren und Damen Kragem
Manschetten Panzer Corsetts von 1 25 ab Gingham Schürzen von 25 ab Moirée
Schürzen von 504 ab Alpacea Schürzen Schürzen Leinen Flanelle gerauhte PiquesHemden Barchendez Shirting z Chiffon Dowlas und sämmtliche Futterstoffe

Mleider Mulls Rattist und Victoria Lawn
Allgem Deutsches CGonsum Geschäft

Halle as grosse Ulrichstrasse 14
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Schmeerſtraße 3334 I Ke
empfiehlt win jeſein Lager ſelbſtgearbeiteter Pelzwanren in allen ten
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